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Aufforderung zur Abgabe eines Angebots
(Vergabeverfahren gemäß Abschnitt 1 der  VOB/A)
 
Bezeichnung der Bauleistung
Maßnahmennummer Baumaßnahme

Rahmenvertrag Maler- und Lackierarbeiten Los 3 Dresden
Vergabenummer Leistung

25_NAT_094 VOB Los 3 Maler- und Lackierarbeiten

Anlagen
A) die beim Bieter verbleiben und im Vergabeverfahren zu beachten sind

VVB_212_-_Teilnahmebedingungen_07-2019 (2).pdf
B) die beim Bieter verbleiben und Vertragsbestandteil werden

2025 12 01 Za RV LV Maler und Lackierer ausfüllbar Vers.1 (2).pdf
Los 3 VOB Rahmenvertrag Maler- und Lackiererarbeiten Start 15.09.26 (1).pdf
VVB 214 - Besondere Vertragsbedingungen 07-2019.rtf
VVB 241 - Abfall 12-2017.docx

C) die, soweit erforderlich, ausgefüllt mit dem Angebot einzureichen sind
VVB 124 - Eigenerklaerung zur Eignung 07-2019 - Fassung 2022.docx
VVB 213 - Angebotsschreiben - Einheitliche Fassung 07-2019.rtf
VVB 233 - Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen 12-2017.docx
VVB 234 - Erklaerung Bieter-_Arbeitsgemeinschaft 12-2017.docx

D) die ausgefüllt auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle einzureichen sind

keine

 
1 Es ist beabsichtigt, die in beigefügter Leistungsbeschreibung bezeichneten Bauleistungen im

Namen und für Rechnung

Es ist beabsichtigt, die in beigefügtem Vertragsformular bezeichneten Instandhaltungsleistungen
im Namen und für Rechnung

zu vergeben.

 
2 Kommunikation
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Die Kommunikation erfolgt elektronisch über die Vergabeplattform
VMPConnector: https://www.dtvp.de/Center

 
3 Unterlagen (Erklärungen, Angaben, Nachweise)
3.1 Folgende Unterlagen sind mit dem Angebot einzureichen:

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
• wirtschaftliche Leistungsfähigkeit (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Der Bieter hat im Rahmen

der Eignungsprüfung nachzuweisen, dass er über ausreichend Personal zur ordnungsgemäßen
Ausführung des Auftrags verfügt. Hierzu ist durch Eigenerklärung oder geeignete Nachweise
darzulegen, dass im Unternehmen dauerhaft mindestens drei fachlich geeignete Mitarbeiter sowie
mindestens eine fachlich qualifizierte Leitungskraft beschäftigt sind

Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
• Nachweis Referenzobjekte (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Es sind 3 vergleichbare

Referenzen anzugeben.
• Qualifikation des Personals (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Die eingesetzten Mitarbeiter

müssen über eine abgeschlossene Berufsausbildung im Maler- und Lackiererhandwerk oder
eine vergleichbare Qualifikation verfügen. Ein entsprechender Nachweis ist mit dem Angebot
vorzulegen.

Sonstige Unterlagen
• VHB Formblatt 124 (Eigenerklärung zur Eignung) (mittels Eigenerklärung vorzulegen)
• VHB Formblatt 213 (Angebotsschreiben - einheitliche Fassung) (mittels Eigenerklärung

vorzulegen)

 
3.2 - frei -
3.3 Nachforderung

Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit dem Angebot gefordert war, werden
nachgefordert

3.4 Folgende Unterlagen sind auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen
keine

 
4 Losweise Vergabe

nein

ja, Angebote sind möglich

nur für ein Los

für ein Los oder mehrere Lose

nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden)

Beschränkung der Zahl der Lose, für die ein Bieter den Zuschlag erhalten kann

Höchstzahl: siehe Bekanntmachung bzw. Aufforderung zur Interessensbestätigung
Bedingungen zur Ermittlung derjenigen Lose, für die ein Bieter den Zuschlag erhält, falls sein
Angebot in mehr Losen das wirtschaftlichste ist als der angegebenen Höchstzahl an Losen

 
5 Mehrere Hauptangebote

Die Abgabe von mehr als einem Hauptangebot ist
zugelassen.

Werden mehrere Hauptangebote abgegeben, muss jedes aus sich heraus zuschlagsfähig sein.
§ 13  Absatz 1 Nummer 2 VOB/A gilt für jedes Hauptangebot.
nicht zugelassen.
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6 Nebenangebote
6.1 Nebenangebote sind nicht zugelassen, Nummer 4 der Teilnahmebedingungen gilt nicht.

6.2 Nebenangebote sind zugelassen (siehe auch Nummer 4 der Teilnahmebedingungen) -
ausgenommen Nebenangebote, die ausschließlich Preisnachlässe mit Bedingungen beinhalten -

für die gesamte Leistung

nur für nachfolgend genannte Bereiche:

mit Ausnahme nachfolgend genannter Bereiche:

unter folgenden weiteren Bedingungen:

nur in Verbindung mit einem Hauptangebot

 
7 Angebotswertung

Kriterien für die Wertung der Haupt- und ggf. Nebenangebote
Zuschlagskriterium Preis

Der Preis wird aus der Wertungssumme des Angebotes ermittelt.
Die Wertungssummen werden ermittelt aus den nachgerechneten Angebotssummen,
insbesondere unter Berücksichtigung von Nachlässen, Erstattungsbetrag aus der Lohngleitklausel,
Instandhaltungsangeboten.
Mehrere Zuschlagskriterien gemäß Formblatt Zuschlagskriterien

 
8 Zugelassene Angebotsabgabe

elektronisch in Textform.

elektronisch mit fortgeschrittener/m Signatur/Siegel.

elektronisch mit qualifizierter/m Signatur/Siegel.

schriftlich.

 
Bei elektronischer Angebotsübermittlung in Textform muss der Bieter zu erkennen sein; falls
vorgegeben, ist das Angebot mit der geforderten Signatur/dem geforderten Siegel zu versehen.
Das Angebot ist zusammen mit den Anlagen bis zum Ablauf der Angebotsfrist über die Vergabeplattform
der Vergabestelle zu übermitteln.

 
Bei schriftlicher Angebotsabgabe ist das beigefügte Angebotsschreiben zu unterzeichnen und
zusammen mit den Anlagen in verschlossenem Umschlag bis zum  Ablauf der Angebotsfrist an folgende
Anschrift zu senden oder dort abzugeben:

siehe Briefkopf

Stelle:

 

 
9 Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen die

Vergabebestimmungen wenden kann (Nachprüfungsstelle nach § 21 VOB/A):

Name Bundesministerium für Arbeit und Soziales (BMAS)
Anschrift Wilhelmstraße 49, 10117 Berlin
Tel. Fax E-Mail

 
10 Weitere Angaben
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Sonstiges
Diese Ausschreibung bezieht sich auf Los 3 Dresden. Bitte füllen Sie für diese Ausschreibung im LV
ausschließlich die Felder für Los 3 aus.

1. Die Vergabeunterlagen stehen ausschließlich zum kostenlosen Download auf dem Deutschen
Vergabeportal (DTVP) unter www.dtvp.de zur Verfügung. Auch alle weiteren verfahrensbedeutsamen
Informationen (Bieterfragenkatalog, Fristverlängerungen etc.) werden ausschließlich über das
DTVP bereitgestellt. Ebenso wird die Kommunikation hierüber abgewickelt. Es ist deshalb für alle
Interessenten entscheidend, dass Zugang zum Projektraum auf dem DTVP besteht und sie sich
selbstständig über den aktuellen Stand informieren.
2. Die zur Verfügung gestellten Vergabeunterlagen sind durch die Interessenten umgehend
auf Vollständigkeit, Widerspruchsfreiheit und eventuelle Unklarheiten zu prüfen. Fragen und
Anmerkungen sind unverzüglich, spätestens jedoch bis zu dem im Zeitplan im Dokument A.
genannten Zeitpunkt und ausschließlich über den Kommunikationsbereich des DTVP zu stellen
(durch Hinterlassen von Nachrichten im Projektraum). Die Vergabestelle wird die Fragen und die
Antworten darauf in anonymisierter Form allen Interessenten zur Verfügung stellen, ebenfalls über den
Kommunikationsbereich des DTVP.
3. Im Falle einer Bietergemeinschaft ist ein bevollmächtigter Vertreter zu benennen, dem von allen
Mitgliedern, insbesondere hinsichtlich der rechtsverbindlichen Abgabe und dem Empfang von
Erklärungen, der Entgegennahme von Zahlungen mit uneingeschränkter Wirkung für jedes Mitglied
sowie zur Vornahme von Verfahrenshandlungen auch im Rahmen dieses Vergabeverfahrens,
Vertretungsmacht eingeräumt wird. Ferner ist eine Erklärung abzugeben, dass alle Mitglieder der
Bietergemeinschaft dem Auftraggeber gesamtschuldnerisch haften. Das gesonderte Formular
Bietergemeinschaftserklärung ist einmal durch die gesamte Bietergemeinschaft auszufüllen.
4. Der Auftraggeber behält sich im Fall von fehlenden, unvollständigen oder fehlerhaften
unternehmensbezogenen und fehlenden oder unvollständigen leistungsbezogenen Unterlagen vor,
gemäß § 41 Abs. 2 UVgO vorzugehen.
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